
 
 

Gruß der Schullei-
tung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebes Kollegi-
um, liebe Wegbegleiter des Mariengymnasiums, 
 
„Ach, jetzt benutzen Sie doch auch einmal Kreide und die 
Tafel!“ – der süffisante Unterton einer Oberstufenschülerin ange-
sichts meiner Vorbereitungen des Tafelbildes war nicht zu über-
hören. 
An diesen Kommentar schloss sich dann eine kurze Diskussion 
über den Sinn und Einsatz einzelner Medien an, die unter den 
Schülerinnen und Schülern eine große Spannbreite von einem 
eher ablehnenden „Langsam ist das hier viel zu technisiert mit 
den vielen Beamern!“ bis zum kritisch fragenden „Wozu benöti-
gen wir überhaupt noch die grünen Tafeln? Smartboards in je-
dem Raum wären viel innovativer“ reichte. 
Ich selbst gestehe zu, dass ich im Laufe des letzten Jahres den 
Einsatz des Tablets und des Laptops für die Vorbereitung und 
den Unterricht selbst sehr zu schätzen gelernt habe. Durch die 
großzügigen Spenden des Freundeskreises, der Jugendstiftung 
des Bistums Essen und den Zuweisungen aus dem jährlichen 
Schulhaushalt ist das Mariengymnasium technisch auf einem 
vergleichsweise hohen Stand. Dieser ermöglicht den Schülerin-
nen und Schülern eine schrittweise Heranführung an die sinnvolle 
Nutzung der neuen Medien und erleichtert den Arbeitsalltag der 
Lehrinnen und Lehrer. Andererseits muss aber auch immer be-
rücksichtigt werden, dass ein Medium nicht der Unterrichtsge-
genstand im eigentlichen Sinne sondern dem Wortinhalt nach nur 
dessen „Vermittler“ ist. Daher gilt es immer zu prüfen, welches 
Medium den jeweiligen Stoff passend unterstützen kann. Dies 
können je nach Thema (und auch Kollege) sowohl das Laptop 
oder Tablet als auch der Tafelanschrieb mit der guten „alten“ 
Kreide oder auch einmal lediglich ein Text- oder Arbeitsblatt sein. 
Letzteres wird jedoch heute mit dem Fotokopierer und nicht mit 
der typisch riechenden Matrizenflüssigkeit auf der Walze im 
Schulkeller vervielfältigt. Diese Zeiten sind dann doch vorbei! 
Herzliche Grüße 
Ihre  
Christiane Schmidt 
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Schließfächer 

 
 
 

Vorschläge für The-
men der Elterninfo-

abend 
 
 
 
 

Planspiel Börse im 
Schuljahr 2016/17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Ab sofort können im Sekretariat die Schließfächer für das Schul-
jahr 2017/2018 verlängert oder gekündigt werden. Die Verlänge-
rungsgebühr für das komplette Schuljahr beträgt 22 €. 
 
In den nächsten Wochen möchte ich die Themen der beiden El-
terninfoabende des Schuljahres 2017/2018 festlegen und geeig-
nete Referenten ansprechen. Damit die Abende auch Inhalte 
aufgreifen, die in der Elternschaft auf breites Interesse stoßen, 
wäre ich für die Zusendung von Themenwünschen unter  Christi-
ane.Schmidt@bistum-essen.de sehr dankbar. 
 
Auch in diesem Jahr fand das von den Sparkassen ins Leben 
gerufene Planspiel Börse statt.  Das Planspiel Börse ist ein euro-
paweit von den Sparkassen organisiertes Planspiel. Es hat das 
Ziel, Schülern und Studenten die Funktionsweise der Börse nä-
herzubringen. 
Im Rahmen des Politik-Wirtschaft-Unterrichts von Frau Herms-
meier haben wir Gelegenheit gehabt daran teilzunehmen. Uns 
wurden das Planspiel sowie die Börse mit all ihren Funktionen 
und Aufgaben ein wenig nähergebracht. Unserem Team, „The 
Cheaters Interior“, bestehend aus Caren Altstädt (9c) und Char-
lotte Späh (9a), hat das Planspiel viel Spaß gemacht und wir 
freuen uns über die Erfahrung, die wir machen durften. 
Zuerst war das Planspiel tatsächlich nur ein Spiel für uns, ohne 
große Erwartungen sind wir die Aufgabe, das uns zur Verfügung 
gestellte Spielgeld zu vermehren, angegangen. Es gab viel Neu-
es, in das wir uns einarbeiten mussten und so wirklich anfangen 
konnten wir mit den Unmengen an Fachbegriffen auch nichts. 
Doch nach und nach fing es an unseren Ehrgeiz zu wecken, und 
als die ersten größeren Erfolge eingingen, waren wir gefesselt. 
Unsere Strategie war simpel, aber innovativ: Wir wollten so wenig 
Geld wie möglich investieren und möglichst viel Gewinn erzielen! 
„Die Frage, wie man reich wird, ist leicht zu beantworten. Kaufe 
einen Dollar, aber bezahle nicht mehr als 50 Cent dafür.“ (Warren 
Buffet) 
Wir teilten die vorhandenen 50.000 Euro vorerst in zwei Teile auf, 
den einen wollten wir ganz normal investieren. Den anderen in-
vestierten wir in nachhaltige Unternehmen, die im Planspiel eine 
eigene Wertung hatten. Des weiteren behielten wir fast durch-
gängig auch außerschulisch die Börse und Aktienkurse im Auge, 
wir lernten dazu und unser Verständnis für die Börse als interna-
tionale Handelsplattformwuchs spürbar. Auch die Präsident-
schaftswahlen in den USA machten wir uns zu Nutzen. So inves-
tierten wir in Unternehmen, die in unserem Falle Hillary Clinton 
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Studienfahrt  
London 2017 

 
 
 
 
 
 

unterstützen und ihre Auftritte finanzierten. Eine Fehlentschei-
dung könnte man jetzt sagen, da wir den jetzigen Präsidenten der 
USA ja alle kennen. Aber Aktien sind nun einmal Risiko, man 
kann die Marktentwicklung nicht beeinflussen und so trifft man 
auch mal Fehlentscheidungen, auch das haben wir am eigenen 
Leib erfahren. 
„Sei ängstlich, wenn andere gierig sind. Sei gierig wenn andere 
ängstlich sind“ (Warren Buffet) 
Eines Morgens saßen wir wie gewöhnlich an unseren Handys 
und checkten die Gewinne und Kursentwicklungen, als uns die 
Markierung des 1. Platzes in der Nachhaltigkeitswertung der 
Sparkasse Essen ins Auge fällt. Ungläubig haben wir sekunden-
lang grinsend auf die Handys gestarrt und sind uns kreischend in 
die Arme gefallen: The Cheaters Interior – Platz 1!  

Dass wir diesen Rang bis zum 
Ende halten konnten, freut uns 
sehr und umso glücklicher wa-
ren wir, als wir uns über die 
Preise erkundigten, denn die 
Sparkasse Essen, die unser 
unterstützender Partner war, 
hat eigens auch einen Preis für 

den 1. Platz in der Nachhaltigkeitswertung eingeführt. Als am 
20.03.2017 endlich die Siegerehrung anstand waren wir immer 
noch etwas ungläubig, ob wir uns nicht eventuell doch verlesen 
hatten. Zum Glück hatten wir das nicht und auch die Einladung 
zur Siegerehrung bestätigte das, was wir immer noch nicht so 
richtig wahrhaben konnten. Wir waren zwar mit Abstand die 
Jüngsten bei der Siegerehrung (die anderen Sieger kamen vom 
Berufskolleg oder waren Oberstufenschüler), doch war die Eh-
rung so schön gestaltet, dass dies eher nebensächlich war.  
Über das Preisgeld in Höhe von 500 Euro haben wir uns riesig 
gefreut und bedanken uns herzlich bei der Sparkasse Essen. Wir 
hoffen, dass wir im nächsten Jahr erneut am Planspiel Börse teil-
nehmen können, um unseren Sieg zu wiederholen! 

Caren Altstädt (9c), Charlotte Späh (9a) 
 
Vom 02.04. bis zum 07. 04.2017 sind ca. 30 Schüler unserer 
Stufe Q1 zur Studienfahrt nach London gefahren. Die Busfahrt 
startete sonntagmorgens um 6 Uhr und dauerte fast 12 Stunden 
inklusive Fahrt auf der Fähre und Passkontrolle. Bei der Ankunft 
im Hostel erzeugten die Duschen („semi-saubere“ Gemein-
schaftsduschen auf dem Gang) bei einigen von uns einen 
Schock, der aber schnell durch die interessanten Aktivitäten und 
Sehenswürdigkeiten vergessen wurde.  Bei stets gutem Wetter 
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Termine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

nutzten wir die vier Tage vor Ort voll aus. Am Montag startete 
unsere Sightseeing-Tour mit dem Besuch der Westminster Ab-
bey. Am Abend stand dann der Besuch des Theaterstücks „The 
Curious Incident of the Dog in the Nighttime“ an, dem die meisten 
zunächst kritisch gegenüberstanden. Die sehr kreative und mo-
derne Inszenierung dieses Stückes machte den Abend aber, ne-
ben einiger Mängel bei der Beinfreiheit, zu einem sehr gelunge-
nen Abschluss des ersten ganzen Tages. Am Dienstag konnten 
wir den Tower of London besichtigen, der Rest des Tages wurde 
von den verschiedenen Kleingruppen dazu genutzt, einige der 
unzähligen schönen und sehenswerten Plätze der Stadt zu be-
sichtigen. So wurden der Greenwich Market, der Camden Market, 
verschiedenste Kaufhäuser und viele andere Orte besucht und 
fotografiert. Am Mittwoch stand ein Tagesausflug nach Oxford an, 
die dortige Stadtführung war sehr interessant und informativ, 
dennoch gab es aufgrund des Staus auf der Rückfahrt ein kleines 
Stimmungstief, welches aber schnell – durch den Besuch diver-
ser kulinarisch wertvoller Restaurants (Supermarkt, Fish’n’Chips 
Imbiss, McDonald’s) am Abend – überwunden wurde. Nachdem 
am Donnerstagmorgen dann der Museumsbesuch „überstanden“ 
war, freuten sich alle auf die letzte verbliebene Freizeit in dieser 
großartigen Stadt, die alle noch einmal effizient nutzten, die einen 
zum Shoppen, die anderen zur Stadionbesichtigung, wieder an-
dere zum Entspannen in der Hostel-eigenen Hängematte. Nach 
einer wieder langen, aber im Vergleich zur Hinfahrt sehr ruhigen 
Busfahrt, kamen wir Freitagabend sicher, glücklich und mit Vor-
freude auf die bevorstehenden Ferien wieder in Essen an.  

Lukas Fußangel (Q1) 
 

26.05.2017 Freitag nach Christi Himmelfahrt (bewegli-
cher Ferientag) 

29. – 31.05.2017 TRO für die Klassen 9a - c 
30.05.2017 Mündliche Prüfungen im 4. Abiturfach (un-

terrichtsfrei) 
01.06.2016, 15 
Uhr 

Freestyle Gottesdienst im Forum 
Oberstufengottesdienst im Raum der Stille 

06.06.2017 Pfingstdienstag (Ferientag in NRW) 
07. – 09.06.2017 TRO für die Klasse 9d  
08.06.2017 Heilige Messe in der Basilika 
08.06.2017, 15 
Uhr 

5. Lehrerkonferenz im Schuljahr 
2016/2017 (Schulschluss: 14.15 Uhr) 

09.06.2017, 8 
Uhr 
 

Zentrale Klausur der EF im Fach Deutsch  
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13.06.2017,  15 
– 18 Uhr 

Kennenlernnachmittag für die 5. Klassen 
des Schuljahres 2017/2018 

 
 
Erscheint 22.05.2017 
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